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Sofortprogramm Innenstadt 
 
Bücherschrank für Horrem 
 
    
    
 Kerpen, 22.06.2023 
 
 
 
Im Rahmen des Sofortprogramms Innenstadt stehen u. a. Fördermittel zur Schaffung von 
Innenstadtqualitäten in Kerpen und Horrem zur Verfügung, die schwerpunktmäßig für die 
Verschönerung und Attraktivierung des Stiftsplatzes in Kerpen und des Friedrich-Ebert-Platzes 
in Horrem verwendet werden. 
 
Als erstes Projekt wurde jetzt auf dem Friedrich-Ebert-Platz ein öffentlicher Bücherschrank 
aufgestellt, der schon in den ersten Tagen rege genutzt wurde. Das Projekt konnte umgesetzt 
werden, weil sich eine Patin bereit erklärt hatte, sich ehrenamtlich um den Schrank zu kümmern. 
Angebunden an den Verein Aktion Horrem e. V., der sich als organisatorische Plattform für 
Horrem sieht und der schon einige erfolgreiche Projekte umsetzen konnte, wurde der Schrank 
somit in gute Hände übergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer lesenswerte Bücher hat und diese weitergeben möchte, kann sie gerne in den Schrank 
stellen. Willkommen sind gut erhaltene Bücher, z. B. Romane, Fach- und Sachliteratur, 
Reiseführer, Bildbände, Krimis, fremdsprachige Bücher, Kinder- und Jugendbücher, aber bitte 
keine Lexika, Zeitschriften oder Werbung. Bitte stellen Sie keine Kisten oder Tüten voller Bücher 
vor dem Schrank ab. Ein entsprechendes Hinweisschild wird in den nächsten Tagen noch 
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angebracht. 
 
In Kürze werden neben dem Bücherschrank zwei Liegen aufgestellt, die zum Verweilen und 
Schmökern in den Büchern einladen sollen. Außerdem werden auf beiden Plätzen in den 
nächsten Wochen neue Möblierungselemente und große Pflanzkübel aufgestellt. Für die 
Pflanzkübel haben sich Bürgerinnen und Bürger sowie Vor-Ort-Akteure gefunden, die 
Gießpatenschaften übernehmen.  
 
Bei allen Patinnen und Paten bedankt sich die Verwaltung an dieser Stelle vorab ganz herzlich 
für ihr Engagement!  
 
 


